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1. Fact-Sheet zur KLAR!-Region 

 
 

Facts zur KLAR! 

Name der Klimawandel-Anpassungsregion (KLAR!): 
(Offizielle Regionsbezeichnung) 

KLAR! Zukunftsregion Ennstal 

 

Geschäftszahl der KLAR! C060803 

Trägerorganisation, Rechtsform Marktgemeinde Öblarn, Gebietskörperschaft  

Facts zur KLAR!: 

- Anzahl der Gemeinden: 

- Anzahl der Einwohner/innen: 

- geografische Beschreibung (max. 400 Zeichen) 
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4706 

Das Ennstal erstreckt sich über 125 km im Norden der Steier-
mark in ost-westlicher Richtung. Die Enns trennt das Kalkgebirge 
im Norden vom Urgebirge im Süden. Seit der Regulierung der 
Enns um 1860 wurde der Talboden auch landwirtschaftlich 
genutzt. Die KLAR! Ennstal im Bezirk Liezen umfasst eine Fläche 
von 406 km2. Die Bevölkerungsdichte beträgt aktuell 24 Einwoh-
ner pro km² Katasterfläche, wodurch die Region in die Raum-
Kategorie „ländlicher Raum“ fällt. 

Website der KLAR!: www.klar-ennstal.at 

Büro der/s Modellregions-Manager/in (KAM): - Adresse 

- Öffnungszeiten 

Moosberg 10, 8960 Niederöblarn 

08:00 – 12:00 

Modellregions-Manager/in (KAM): Name: 

e-mail: 

Telefon: 

Qualifikation, Referenzen, Tätigkeitsprofil des/r Modellregions-
Manager/in: 

 

 

 

 

 

 

 

Wochenarbeitszeit (in Stunden als KAM): 

Dienstgeber des/r Modellregions-Manager/in: 

Mag.(FH) Dr. Natalie Prüggler 

n.prueggler@klar-ennstal.at 

+43 (0)660 6512128 

GF MOOSMOAR Energies OG, promovierte Energiewirtin (AAU 
Klagenfurt, Uni Wien, Natural Resources Canada), studierte Int. 
Business Studies (FH Kufstein). Berufl. Stationen: Unternehmen 
& Forschungsinstitute in der Energiewirtschaft (u.a. FH Techni-
kum Wien). Langjähr. Erfahrung als Projektleiterin & -managerin 
zahlreicher nat. & internat. Förder- & Beratungsprojekte u.a. in 
Smart Grids, Erneuerbarer Energien, neue Technologien. Träge-
rin zahlreicher Auszeichnungen und Preise, darunter „NEPTUN 
Staatspreis für WasserBILDUNG 2023“. Tätigkeiten als KAM vor 
allem Projektmanagement der KLAR: Repräsentation, Koordina-
tion, Kommunikation (Kooperationspartner, KLIEN, Land und 
Bund, Medienarbeit; Disseminierung Projektergebnisse; Betreu-
ung KLAR! Website; Initiierung neuer Projekte. 
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Selbstständig tätig 

Startdatum der KLAR! Aktivitäten der aktuellen Phase 
(TT.MM.JJ):  

01.09.2020 



 

     

 

2. Ziele der Klimawandel-Anpassungs-Modellregion (KLAR!) 
 

Im Ennstal macht sich der Klimawandel vor allem durch die extremen Unwetter & Starkniederschläge bemerkbar. Die Wahr-
scheinlichkeit, dass in Zukunft vermehrt solche Ereignisse stattfinden, ist sehr signifikant. Damit verbunden besteht eine hohe 
Gefahr vor Vermurungen, Verklausungen und Überschwemmungen. Aus diesem Grund liegt einer der 4 Schwerpunkte in der 
KLAR! Zukunftsregion Ennstal auf dem Thema „Katastrophenschutz & Infrastruktur“. Weiters bedeutet der Klimawandel immense 
Herausforderungen für die „Land- und Forstwirtschaft“. Im Ennstal gerät der Brotbaum, die Fichte, immer mehr unter Druck und 
fühlt sich durch die höheren Temperaturen in Tallagen nicht mehr wohl. Weiters begünstigen höhere Temperaturen, längere 
Vegetationszeiten und lange Trockenperioden die Ausbreitung der Schädlinge, wie z.B. dem Borkenkäfer. Diese veränderten 
klimatischen Bedingungen bedeuten auch eine große Herausforderung für die heimische Tier- und Pflanzenwelt. Aus diesem 
Grund wird in der aktuellen Weiterführungsphase verstärkt auch das Thema „Biodiviersität“ in der Region behandelt. Weiters gilt 
es, die Bewusstseinsbildung und das Wissen um mögliche Anpassungsstrategien und -maßnahmen weiter in der Bevölkerung und 
bei den Entscheidungsträgern voranzutreiben. Somit liegt ein weiterer wesentlicher Fokus in der Modellregion auf dem Thema 
„Bildung“ für alle Altersstufen. Auch im Tourismus muss ein Umdenken passieren. Durch die Covid 19-Situation wurde die Region 
insbesondere im Sommer 2020 massiv von Besuchern überschwemmt; noch nie war der Andrang auf (Natur-) Attraktionen so 
groß. Hier gilt es, vor allem auch in Hinblick auf die steigende Attraktivität der Region im Sommer in Zeiten des Klimawandels 
(Sommerfrische) geeignete und zukunftsweisende Besucherlenkungskonzepte zu finden und umzusetzen. Mit nachhaltigen An-
geboten auch in den Gemeinden der KLAR! Region kann dazu beigetragen werden, die Belastung für die Natur und die BürgerIn-
nen zu reduzieren. 

Die Motivation für die KLAR! Zukunftsregion Ennstal liegt also vor allem in den aktuell bereits sichtbaren Auswirkungen und somit 
Herausforderungen des Klimawandels in der Region begründet. Dazu gehören zusammenfassend: 

• Starke Zunahme von lokalen Starkniederschlägen  Gefahr von Muren und Hochwasser 
• Wärmere und feuchtere Winter, deutlich weniger Frosttage, ansteigende mittlere Jahrestemperatur  begünstigte Be-

dingungen für Schädlinge, Änderungen der Baumbestände, Gefahr für Schutzwälder, Herausforderungen für die Tier- 
und Pflanzenwelt (Biodiversität) 

• Weniger Schneedeckentage, steigender Andrang in der Sommersaison (Sommerfrische)  Herausforderung für den 
Tourismus; klimawandel-angepasste, nachhaltige, sanfte Tourismusangebote können eine Chance sein 

• Steigende Temperaturen  höherer Kühl- und Beschattungsbedarf vor allem für Kinder und ältere Menschen. 

Die folgenden Ziele wurden für die KLAR! Zukunftsregion Ennstal in der Weiterführungsphase I definiert: 

 Umsetzung von 10 maßgeschneiderten Anpassungsmaßnahmen in der Region. 

 Wirtschaftliche Schäden vermeiden bzw. reduzieren/ minimieren, aber auch Chancen rechtzeitig nützen. 

 Vorausschauende Aktivitäten weiterführen nach dem Leitsatz: „Wir sind vorbereitet!“ anstelle von: „Wir haben den Zug 
verpasst!“ 

 Bewusstseinsbildung und Aufklärung weiter vorantreiben und verstetigen: Wissen und Know-how alters- und zielgrup-
pengerecht aufbereiten, breitenwirksam verbreiten, somit in der Region den Wissensstand erhöhen, Akzeptanz verfes-
tigen, Bildungsangebote erweitern. 

 Überregionaler Austausch von Erfahrungen und Best Practices. 

 Aufarbeitung von aktuellen Problemen & Erarbeiten von Lösungsvorschlägen. 

 Die erfolgreiche Arbeit der KLAR! Zukunftsregion Ennstal als Pionierregion der Klimawandel-Anpassungsregion fortfüh-
ren. 

Den teilnehmenden Gemeinden ist der unmittelbare Handlungsbedarf bzgl. Anpassungsmaßnahmen auf Grund der oben genann-
ten bereits spürbaren Auswirkungen des Klimawandels mehr als bewusst. Der Leitsatz: „Wir sind vorbereitet!“ anstelle von „Wir 
haben den Zug verpasst!“ wird als Prämisse für alle Aktivitäten der KLAR! verstanden. Die 3 ausgewählten Themenschwerpunkte 
in der gegenständlichen Weiterführungsphase umfassen: 

1. Katastrophenschutz & Infrastruktur 

2. Forstwirtschaft & Biodiversität 

4. Bildung 



 

     

3. Eingebundene Akteursgruppen 
 

Die folgenden Akteure und Partnerinstitutionen der KLAR! Zukunftsregion Ennstal sind seit dem Start der KLAR! Konzeptphase in 
die Maßnahmen und Aktivitäten eingebunden. Jene Akteure, welche fett markiert sind, sind in der laufenden Projektphase neu 
dazugekommen; jene, welche eingefärbt sind, sind in der aktuellen Phase verstärkt eingebunden. 

Behörden und Politik: 

• Bürgermeister & Gemeindevorstände sowie Gemeinderäte & MitarbeiterInnen und BürgerInnen aller KLAR! Gemeinden 
• Land Steiermark, Bezirkshauptmannschaft Liezen, Politische Expositur Gröbming 
• Land Steiermark, Bezirkshauptmannschaft Liezen; Stabstelle Forstfachreferat 
• Land Steiermark, Bezirkshauptmannschaft Liezen; Stabstelle Katastrophenschutzreferat 
• Land Steiermark A14, Abteilung Wasserwirtschaft, Ressourcen & Nachhaltigkeit; Leitung, Strategie & Koordination; 

Hochwasserrisikomanagement 
• Land Steiermark A7, Abteilung Gemeinden, Wahlen und ländlicher Wegebau; Referat Bauausführung für Ländlichen 

Wegebau 
• Land Steiermark, Landesamtsdirektion; Fachabteilung Katastrophenschutz & Landesverteidigung 
• Land Steiermark A16, Verkehr & Landeshochbau; Abteilung für Naturschutz; Baubezirksleitung Liezen 
• Land Steiermark A15, Referat Klimaschutzkoordination, FA Energie und Wohnbau 
• Land Steiermark A10, Landesforstdirektion sowie Bezirksforstinspektion/ Forstfachreferat 
• Land Steiermark, Bezirkshauptmannschaft Murau, Referat für Wasser- & Forstrecht 
• Regionalentwicklung LEADER Ennstal-Ausseerland 
• Landtagsabgeordneter für die Region 
• Land Tirol – Plattform „Bergwelt Tirol – Miteinander Erleben“ 

Einsatzorganisationen & Zivilschutz: 

• Bereichsfeuerwehrkommando Liezen, Abschnittskommando, alle örtlichen Feuerwehren 
• Österr. Rotes Kreuz Landesverband Steiermark, Bezirksstelle Liezen 
• Zivilschutzverband Steiermark 
• Disaster Competence Network Austria (DCNA) 
• Bergrettung Bezirksvertretung 
• Lawinenwarnkommission  
• Österreichisches Bundesheer 
• Bezirkspolizeikommando 

Bildung & Forschung: 

• Klimabündnis Steiermark 
• Klimabündnis Niederösterreich (Filmdreh) 
• KindergartenpädagogInnen und LehrerInnen aller Bildungseinrichtungen (Volksschulen, Neue Mittelschule in den Ge-

meinden und Fachschule Gröbming, BG/ BRG Stainach, HBLFA Raumberg-Gumpenstein in der Region), 
• Bundesministerium für Landwirtschaft Regionen und Tourismus, Sektion III/4 Wildbach- und Lawinenverbauung & 

Schutzwaldpolitik (WLV), Leitung, Sektion Steiermark & MitarbeiterInnen 
• Universität für Bodenkultur Wien (BOKU), verschiedene Institute 
• Montanuniversität Leoben 
• Umweltbundesamt (UBA) 
• Bundesforschungszentrum für Wald (BFW) 
• Universalmuseum Joanneum/ Schloss Trautenfels 
• Kinderbüro Graz, die Lobby für Menschen bis 14 
• Climate Change Centre Austria 
• Geosphere Austria (vormals Zentralanstalt für Meteorologie und Geodynamik) 
• Wassererlebnis Öblarn 
• Institutionen & Vortragende der ASDR Naturgefahrentagung 2021 
• Transition2bio – EU Project 
• Elementarschaden Präventionszentrum (EPZ) 
• Skolaut Naturraum 



 

     

Tourismus, Forst- und Landwirtschaft, Unternehmen: 

• Galsterbergalm-Bahnen GmbH und Co. KG 
• Naturpark Sölktäler GmbH 
• Colloredo-Mannsfeld GmbH 
• Schlosshotel Thanegg/ Moosheim 
• Almgenossenschaft Sattental 
• Waldgenossenschaft Sattental 
• EVU Gröbming GmbH & Co KG (E-Werk Gröbming) 
• Fresner Gartengestaltung 
• MOOSMOAR Energies OG 
• Sportsarea Grimming & Alpenflugzentrum Grimming - Niederöblarn  
• ÖhA Öblarner Haus für Alle Veranstaltungszentrum 
• Skolaut Naturraum GmbH 
• Zahlreiche Übernachtungs- und Handwerksbetriebe in den KLAR! Gemeinden sowie Land- & ForstwirtInnen, Grund-

besitzerInnen 
• Umwelterkundung.at Wildbachbegehungen 
• Steirische Landesforstgärten 
• Granit Ennstaler Handwerksmeister 
• ÖhA Öblarner Haus für Alle 
• Tourismusverband Schladming-Dachstein 
• Forstverwaltung Meran, Stainz 
• Gutsverwaltung Fischhorn, Kaprun 
• Nationalpark Gesäuse 
• DDr. Veronika Grünschachner-Berger, Wildökologiebüro 
• Zahlreiche bäuerliche Forstbetriebe und Grundeigentümer:innen 
• Energienetze Steiermark GmbH 
• Planneralm Bahnen 
• FAST Pichl 
• Walcher Holz OG 
• Zörweg GmbH Transporte Erdbau 

Interessensvertretung & Vereine: 

• Landwirtschaftskammer Steiermark und Bezirkskammer Liezen 
• Waldverband Steiermark 
• proHolz Steiermark 
• proSilva Austria 
• Alpenverein Bezirksvertretung 
• Landentwicklung Steiermark 
• Jägerschaft im Bezirk 
• Blühen & Summen – Aktion Wildblumen 23 
• Die Steirische Jagd 
• Landentwicklung Steiermark 

Presse: 

 Die Kleine Zeitung (print und online) 

 Die EnnsSeiten Wochenzeitung (print und online/Facebook) 

 Der Ennstaler (print und online/Facebook) 

 Meine Woche Ennstal (print und online) 

 Ausseer Regionalfernsehen ARF (online) 

 Liezener Bezirksnachrichten (print und online) 

 Blo24.at (online) 

 HEUTE / Heute.at (print und online) 
 



 

     

Überregionale Kooperationen (Vernetzung, Austausch, Tandemmaßnahme, Veranstaltungen, neue Projektinitiativen): 

 KLAR! Natur- und Geopark Steirische Eisenwurzen (Vernetzung, Austausch) 

 KLAR! Mittleres Kainachtal (Vernetzung, Austausch 

 KLAR! Leithaland (Kooperation bei Veranstaltung & neue Projektinitiative) 

 KLAR! Bucklige Welt-Wechselland (Tandemmaßnahme/ neue Projektinitiative) 

 KLAR! Freistadt (Tandemmaßnahme/ neue Projektinitiative) 

 KLAR! Inneres Salzkammergut (Tandemmaßnahme/ neue Projektinitiative) 

 KLAR! Klimaparadies Lavanttal (Tandemmaßnahme/ neue Projektinitiative) 

 KLAR! Südliches Weinviertel (Tandemmaßnahme/ neue Projektinitiative) 

 KLAR! Stiefingtal (neue Projektinitiative) 

 KLAR! plan b (neue Projektinitiative) 

 KLAR! Amstetten Nord (neue Projektinitiative) 

 KLAR! Lainsitztal (neue Projektinitiative) 

 KLAR! Nockregion (KWA Netzwerk) 

 KLAR! Rosental / LEADER Carnica Region Rosental (Vernetzung, Austausch) 

 KLAR! Graz Umgebung Nord (Vernetzung, Austausch) 

 KLAR! Murraum Leoben 
 

 

4. Aktivitätsbericht  
 

4.a Darstellung des Umsetzungsstandes der Maßnahmen  

Maßnahme       1 

Titel:       DemoWald Nutzung Schulen 

          

Start (TT.MM.JJ)        01.09.20 

Ende (TT.MM.JJ)        30.06.23 

          

Inhaltliche Beschreibung der 
DURCHGEFÜHRTEN UMSET-
ZUNG. 

    

  

5 Waldaktionstage mit VS der Region zu Klimafitten-Wald-Demoflächen 
(NETGEN Lehrpfade) in Kleinsölk und Pruggern sowie zu einem weiteren 
Waldstück mit kleinem Waldlehrpfad in Öblarn wurden mit den Koope-
rationspartnern Bundesforschungszentrum für Wald (BFW) sowie Anita 
Zach (Jägerin und Waldbäurin) durchgeführt: 
 
- 27.5.21: 2. Klasse VS Öblarn (19 Kinder, 1 Begleitperson) 
- 28.5.21: 1./2. Klasse VS Öblarn (14 Kinder, 1 Begleitperson) 
- 01.6.21: VS Mössna/ Stein a.d. Enns (62 Kinder, ca. 10 Begleitpersonen) 
- 10.6.21: 1.-2. Klasse VS Niederöblarn (13 Kinder, 1 Begleitperson) 
- 12.11.21: 1.-4. Klasse VS Pruggern (45 Kinder, ca. 4 Begleitpersonen) 
 
Weiters wurde 1 Baumsetzaktion mit klimawandelangepassten Bäumen 
beim Wassererlebnis Öblarn veranstaltet: 
 
- 16.9.21: VS Öblarn/ Niederöblarn (ca. 75 Kinder, 5 Begleitpersonen) 
 
Zudem wurden zu den Demowald-Lehrpfaden didaktische Schulunterla-
gen inkl. Rätsel und Arbeitsblätter beim BFW in Auftrag gegeben. Diese 



 

     

wurden erstellt und an die Schulen vor den Exkursionen ausgesendet. 
Sie stehen auch auf der KLAR! Website zum Download zur Verfügung: 
http://www.klar-ennstal.at/bildungspool.html#schulunterlagenwald 
 
Es konnten im Rahmen der Maßnahme noch zusätzliche Baumsetzaktio-
nen umgesetzt werden. Aus diesem Grund verlängerte sich die Maßn-
nahme bis 30.6.2023. 
 
- 21.10.22: 2. Baumsetzaktion Pruggern (1. Schattenbaum „Baumhasel“ 

Kindergarten/ Volksschule Pruggern – Kombination mit KLAR! Invest 
Eröffnungsfest „Entsiegeln statt Versiegeln; weitere Bäume wurden 
danach in ein nahegelegenes Waldstück mit Mitgliedern der WG Sat-
tental gesetzt) 

- Juni 2023: 3. Baumsetzaktion Pruggern (2. Schattenbaum „Linde“ 
Kindergarten/ Volksschule Pruggern 

Mit je rund 75 Kindern und 40 Erwachsenen 

          

Ziele 
 

    

  

Alle Ziele wurden erreicht: 
- Altersgerechte Vermittlung & Aufklärung über Herausforderungen & 
Anpassungsmaßnahmen, 
- Chancen durch rechtzeitiges Anpassen nützen 
- Verstetigung Bewusstseinsbildung 

          

Meilensteine 
 

    

  

 Alle Meilensteine wurden abgearbeitet: 
- Beauftragung v. Experten f. Führungen & Erstellung Lehrunterlagen 
- Fertigstellung Lehrunterlagen 
- Erfolgreiche Abhaltung von 5 (anstelle von 4) DemoWald-Aktionstagen 
und 3 Baumsetzaktionen 

Leistungsindikatoren 
 

    

  

- 5 Waldaktionstage durchgeführt 
- 3 Baumsetzaktionen durchgeführt 
- 3 Pressetexte erstellt 
- 5 Berichte auf KLAR-Website online gestellt:  

>> http://www.klar-ennstal.at/waldexkursionen.html 
>> http://www.klar-
ennstal.at/5f01d285_0326_4fab_a6a6_ab25a287a6b4.html 
>> http://www.klar-
ennstal.at/1d82d911_0cc6_42f3_828a_b3b8f9f0d7d4.html 
>> http://www.klar-
ennstal.at/bildungspool.html#schulunterlagenwald 
>> http://www.klar-ennstal.at/wetterschutz.html 

- Print-Medien (http://www.klar-
ennstal.at/9421efa5_f91e_4267_9690_2993e8810c08.html):  

>> 2 Berichte in Print-Medien über Waldaktionstage SS 2021 
>> 4 Berichte in Print-Medien über Waldaktionstag Pruggern WS 
2021 
>> 3 Berichte in Print-Medien über Baumsetzaktion Öblarn WS 2021 

- Online-Medien (http://www.klar-
ennstal.at/3987cd3d_4d16_419b_8baa_e4f9adb9efa5.html): 

>> 2 Berichte Waldaktionstag Pruggern 
>> 3 Berichte Baumsetzaktion Öblarn 
>> 3 Berichte Waldaktionstag Öblarn & Sölk  

http://www.klar-ennstal.at/bildungspool.html#schulunterlagenwald
http://www.klar-ennstal.at/waldexkursionen.html
http://www.klar-ennstal.at/5f01d285_0326_4fab_a6a6_ab25a287a6b4.html
http://www.klar-ennstal.at/5f01d285_0326_4fab_a6a6_ab25a287a6b4.html
http://www.klar-ennstal.at/1d82d911_0cc6_42f3_828a_b3b8f9f0d7d4.html
http://www.klar-ennstal.at/1d82d911_0cc6_42f3_828a_b3b8f9f0d7d4.html
http://www.klar-ennstal.at/bildungspool.html#schulunterlagenwald
http://www.klar-ennstal.at/bildungspool.html#schulunterlagenwald


 

     

- Mehrere Social Media Beiträge erstellt und veröffentlicht 

     

Gute Anpassung   

 

Die Maßnahme 
- entspricht den Prinzipien der Nachhaltigkeit, da durch die vor-

gesehenen Veranstaltungen Bewusstsein für nachhaltige Aus-
richtung für zukünftige Generationen geschaffen wird. 

- reduziert die Betroffenheit durch die Folgen des Klimawandels 
langfristig, da die Teilnehmer die Möglichkeit erhalten, auch ih-
ren Wald für die Zukunft klimafit zu machen. 

- unterstützt die Reduktion von THG-Emissionen und den Klima-
schutz da eine Abkehr von Monokulturen (v.a. Fichte) und 
durch die Anpassung und den Erhalt der Wälder dem Klima-
wandel entgegengewirkt wird.  

- hat vorteilige Auswirkungen auf die Umwelt und ist ökologisch 
verträglich, da die Bewusstseinsbildung zu einer Erhöhung der 
Diversität führt. 

- denkt soziale Aspekte mit, da sie allen Kindern gleichermaßen 
ermöglicht wurde. 

- findet Akzeptanz in der Bevölkerung, da bereits in der Konzept- 
und Umsetzungsphase alle Akteure der Region eingebunden 
wurden. Die Informationen werden und wurden u.a. auf der 
Website für die interessierte Öffentlichkeit kostenfrei zur Ver-
fügung gestellt. 

 

 

Maßnahme       2 

Titel:       Waldschulung Waldbesitzer & Genossenschaften 

          

Start (TT.MM.JJ)        01.02.21 

Ende (TT.MM.JJ)        31.08.23 

          

Inhaltliche Beschreibung der 
DURCHGEFÜHRTEN UMSET-
ZUNG. 

    

  

1 Waldschulung in Kooperation mit Waldverband Steiermark, Colloredo-
Mannsfeld GmbH und Naturpark Sölktäler durchgeführt (ca. 80 TN) – 
Thema „Besucherlenkung“. 
  
- 26.4.2021, virtuell (Nachschau unter: 
https://www.youtube.com/watch?v=M_k0lNaqVE4  1412 Aufrufe per 
12.12.2023; Facebook: 
https://www.facebook.com/waldverband.steiermark/videos/ 
2915155832096358   1326 Aufrufe per 22.02.2022) 
 
1 Waldexkursion zum Demo-Wald-Lehrpfad Kleinsölk mit Vorstand des 
Waldverbands Steiermark durchgeführt in Kooperation mit Colloredo-
Mannsfeld GmbH 
 

https://www.youtube.com/watch?v=M_k0lNaqVE4
https://www.facebook.com/waldverband.steiermark/videos/%0b2915155832096358
https://www.facebook.com/waldverband.steiermark/videos/%0b2915155832096358


 

     

- 14.09.2021, Teilnehmer: Ca. 15 Vorstandsmitglieder des Waldverband 
Steiermark und Grundeigentümer Mag. Paul-Josef Colloredo-Mannsfeld 
 
Der Start der Maßnahme 2 hat sich aufgrund von Covid-19 verzögert. 
Neuer Startmonat: 02/2021. 

          

Ziele 
Wie ist der Stand der Zielerrei-
chung? 

    

  

 Für abgehaltene Termine wurden die geplanten Ziele erreicht: 
- Aufklärung, Bewusstseinsbildung über Herausforderungen 
- Vermittlung von Anpassungsmaßnahmen 
- Reduktion wirtschaftliche Ausfälle 
- Chancen durch rechtzeitiges Anpassen nützen 

          

Meilensteine 
 

    
  

 2 Termine erfolgreich abgehalten. 

Leistungsindikatoren 
 

    

  

- 1 virtuelle Veranstaltungen durchgeführt 
- 1 Präsentation erstellt und präsentiert 
- 1 Flyer für Postwurf in 3 Gemeinden erstellt und ausgesendet 
(http://www.klar-
ennstal.at/wafx_res/Files/Postwurf_KLAR%21%20Waldmontag% 
20Besucherlenkung_150421_v2.pdf) 
- 1 Exkursion durchgeführt 
- Postwürfe/ Flyer für den Waldmontag vorbereitet und an alle Waldbe-
sitzerInnen der KLAR! Gemeinden ausgesendet 
- 1 Pressetext erstellt 
- 1 Bericht auf KLAR! Website erstellt und veröffentlicht: 
http://www.klar-
ennstal.at/2d3657ec_4c2f_41b0_955a_536ad1792f0f.html 
- 6 Beiträge in Print-Medien (inkl. Cover Ennstaler), Auswahl unter: 
http://www.klar-ennstal.at/presseprint20_23.html  
- 4 Beiträge in Online-Medien, Auswahl unter: http://www.klar-
ennstal.at/pressedigital20_23.html 
- Beiträge in Social Media-Kanälen erstellt und veröffentlicht. 
 

     

Gute Anpassung 
 

  

 

Die Maßnahme 
- entspricht den Prinzipien der Nachhaltigkeit, da durch die Ver-

stetigung der Maßnahme das Bewusstsein für nachhaltige Aus-
richtung für zukünftige Generationen umso mehr fördert. 

- reduziert die Betroffenheit durch die Folgen des Klimawandels 
langfristig, da durch entsprechendes Bewusstsein der Waldbe-
sitzer und Vertiefung der Themenschwerpunkte bessere Chan-
cen erreicht werden. 

http://www.klar-ennstal.at/presseprint20_23.html


 

     

- unterstützt die Reduktion von THG-Emissionen und den Klima-
schutz, da wie in Maßnahme 1 von einem positiven Effekt durch 
nachhaltigere Waldbewirtschaftung auszugehen ist. 

- hat vorteilige Auswirkungen auf die Umwelt und ist ökologisch 
verträglich, da das geschaffene Bewusstsein zu positiven Effek-
ten und einer Erhöhung der Biodiversität führt. 

- findet Akzeptanz in der Bevölkerung, da alle bisherigen Aktivitä-
ten großen Anklang fanden. 

 

Maßnahme       3 

Titel:       Schutzwald vs. Wild 

          

Start (TT.MM.JJ)        01.04.21 

Ende (TT.MM.JJ)        31.08.23 

          

Inhaltliche Beschreibung der 
DURCHGEFÜHRTEN UMSET-
ZUNG.  

    

  

2 Podiumsdiskussionen „KLAR! Ennstal Schutzwald-Wild Dialogreihe“ 
erfolgreich abgehalten – insgesamt: 190 Teilnehmer:innen 
 

1) „Schutzwald & Wild im Klimawandel – Gemeinsames Handeln 
für unsere Sicherheit!“, 28.3.2023, 19:00, ÖhA 

2) „Wenn die Herzfrequenz steigt: Wald als Lebensraum vs. Erho-
lungsraum“, 12.4.2023, 19:00, Mittelschule Stein/Enns 

 
Veranstaltungspartner: Waldverband Steiermark, Naturpark Sölktäler, 
Steirische Jägerschaft, Land Steiermark + 13 Vortragende/ Podiumsdis-
kutanten 

          

Ziele 
 

    

  

Die geplanten Ziele wurden erreicht: 
- Problemaufbereitung & Erarbeitung v. Lösungsvorschlägen 
- Findung einer gemeinsamen Gesprächsbasis und Aufbereitung der 

Interessenskonflikte 
- Der geplante Konzeptentwurf für weitere Untersuchungen (Folge-

projekt) aufbauend auf Ergebnisse d. WS wurde nicht erstellt, da es 
bereits konkrete Pläne zur Umsetzung von Besucherlenkungsmaß-
nahmen seitens der Steirischen Jägerschaft und dem Land Steier-
mark zum Zeitpunkt der Veranstaltungen gab. Jedoch wurden die 
Lösungsvorschläge gesammelt und notiert und können jederzeit als 
Unterlagen für weitere Maßnahmen und Diskussionsprozesse in 
Zukunft herangezogen werden. Dazu bedarf es einer weiteren Ab-
stimmung mit der Jägerschaft und den zuständigen Landesabtei-
lungen und weiteren Stakeholdern und Entscheidungsträger:innen. 

          

Meilensteine 
 

    

  

Erfolgreiche Durchführung zweier sehr erfolgreicher und aufwändiger 
Veranstaltungen mit allen relevanten Stakeholdern; Zusammenfassung 
der Lösungsvorschläge 

Leistungsindikatoren     

  

- 2 Veranstaltungen abgehalten 
- 1 Zusammenfassung der Lösungsvorschläge und Diskussionsin-

halte 
- 1 Veranstaltungskonzept erstellt und abgestimmt 



 

     

- 2 Programme erstellt 
- 1 Flyer/ Einladung erstellt (ausgeschickt per persönlichem Brief 

an ForstwirtInnen und WaldbesitzerInnen sowie Jägerschaft) in 
allen 3 KLAR! Gemeinden 

- 2 Programme erstellt 
- 1 Bewerbung in Waldverband Liezen Rundschreiben erstellt 

und veröffentlicht 
- 2 Pressetexte verfasst (Ankündigung & Nachbericht) 
- 10 Presseberichte print 
- 9 Presseberichte digital 
- 2 Websiteberichte erstellt und veröffentlicht:  

>> Ankündigung und Programm: http://www.klar-
ennstal.at/waldwild2023.html 
>> Bericht: http://www.klar-ennstal.at/schutzwaldwild.html 

- Beiträge in Social Media-Kanälen erstellt und veröffentlicht. 
 

     

Gute Anpassung   

 

Die Maßnahme: 
- entspricht den Prinzipien der Nachhaltigkeit, da die erfolgreiche 

Erhaltung des Schutzwaldes im Interesse aller Generationen ist. 
- reduziert die Betroffenheit durch die Folgen des Klimawandels 

langfristig, da eine aufrechte Schutzwaldfunktion unter gleich-
zeitiger Erhaltung der Biodiversiät essentiell zur Reduktion der 
Klimawandelauswirkungen ist. 

- verlagert die Betroffenheit durch die Auswirkungen des Klima-
wandels nicht in benachbarte/ andere Regionen, da es nicht 
das Ziel ist, den Schutzwald durch "vertreiben" von Wild zu er-
halten. 

- unterstützt die Reduktion von THG-Emissionen und den Klima-
schutz, da die Erhaltung des Schutzwaldes durch Bewusstseins-
bildung ggf. zu einer Erhöhung der CO2 Bindungsfähigkeit des 
Waldes führen kann. 

- hat vorteilige Auswirkungen auf die Umwelt und ist ökologisch 
verträglich, da die Erhaltung des Schutzwaldes sowie eines 
nachhaltigen Wildbestandes angestrebt wird. 

- findet Akzeptanz in der Bevölkerung, da die Wichtigkeit des 
Schutzwaldes allgemein anerkannt ist. Lösungsansätze wurden 
in den beiden Podiumsdiskussionen mit allen Stakeholdern und 
Interessensgruppen diskutiert. 

 

Maßnahme       4 

Titel:       Ausstellung: Anpassungsstrategien der Natur 

          

Start (TT.MM.JJ)        01.10.20 

Ende (TT.MM.JJ)        31.12.23 

          

http://www.klar-ennstal.at/waldwild2023.html
http://www.klar-ennstal.at/waldwild2023.html
http://www.klar-ennstal.at/schutzwaldwild.html


 

     

Inhaltliche Beschreibung der 
DURCHGEFÜHRTEN UMSET-
ZUNG. 

    

  

Konzeptionierung, Entwicklung und Umsetzung der neuen Ausstellung 
im Schloss Großsölk „Anpassungsstrategien der Natur: Gewinner & Ver-
lierer des Klimawandels“ wurden unter der Leitung von DDr. Veronika 
Grünschachner-Berger (GF Naturpark Sölktäler) abgewickelt. 
 
Ausstellungsmaterialien wurden angeschafft und installiert/ verbaut. 
 
Ein öffentliches Eröffnungsfest unter strengen Covid-Auflagen konnte 
durchgeführt werden: 
 
- 04.06.2021: Eröffnung der neuen Ausstellung im Schloss Großsölk, 
Gemeinde Sölk (16 Erwachsene, 22 Kinder). 
 
Die Ausstellung wird über den Naturpark Sölktäler, auch als Zusatzange-
bot für BesucherInnen des Wassererlebnis Öblarn (insbes. Schulklassen) 
und in Zusammenhang mit den Demo-Wald-Lehrpfaden beworben/ 
empfohlen. Weiterführende Projekte im Sinne einer breiten Bewusst-
seinsbildung auch über die KLAR! Grenzen hinaus sind derzeit in Pla-
nung. 
 
Eine weitere Kooperation ergab sich unabhängig von der KLAR! im Rah-
men eines LEADER Projekts. Alle Museen in der Region wurden digitali-
siert und können nun kostenlos virtuell besucht werden, so auch die 
KLAR! Ausstellung im Schloss Großsölk, siehe unter: https://discover-
culture.com/de/partner/naturparkhaus-schloss-
großsölk/touren/naturparkhaus-schloss-großsölk/  
 
Dieses Projekt wurde am 25.5.2023 mit dem Silberdistel M. & W. Graf-
Biodiversitätspreis 2023 des Landes Steiermark (3. Platz) ausgezeich-
net! 
 
Die Vorbereitungen für die Ausstellung im Rahmen der Maßnahme 4 
konnten trotz der Covid-19 Situation in 2020 starten, da die dafür nöti-
gen bilateralen Treffen und Besprechungen möglich waren. Somit wurde 
das Startdatum auf 10/2020 vorgezogen. 
 
Zusätzlich konnten im Rahmen des Schwerpunkts „Biodiversität“ und 
dieser Maßnahme 4 folgende Aktivitäten durchgeführt werden (dadurch 
verlängerte sich die Laufzeit bis 12/2023): 
 
Aktion Wildblumen 2023:  

- Organisation und Koordinierung sowie vorbereitenden Maß-
nahmen (Vorbereitung der Saatflächen) im Rahmen der Aktion 
Wildblumen 2023 in den 3 KLAR! Gemeinden.  

- Es wurden 750 Wildblumensetzlinge gepflanzt und 400 m2 öf-
fentliche Fläche in Wildblumenwiesen umgewandelt. 

- GemeindemitarbeiterInnen und „Blumendamen" wurden ge-
schult. 

          

https://discover-culture.com/de/partner/naturparkhaus-schloss-großsölk/touren/naturparkhaus-schloss-großsölk/
https://discover-culture.com/de/partner/naturparkhaus-schloss-großsölk/touren/naturparkhaus-schloss-großsölk/
https://discover-culture.com/de/partner/naturparkhaus-schloss-großsölk/touren/naturparkhaus-schloss-großsölk/


 

     

Ziele     

  

 Alle Ziele konnten erreicht bzw. übererfüllt werden: 
- Aufklärung & Bewusstseinsbildung zu Herausforderungen & Chancen 
sowie Anpassungsstrategien der Natur 
- Breitenwirksame Aufbereitung der Themen 
- Zusätzlich konnten durch die Aktion Wildblumen 2023 neue Biodiversi-
tätsflächen erschlossen werden. 

          

Meilensteine 
 

    
  

- Umsetzung des Ausstellungskonzepts durchgeführt. 
- Erfolgreiche Eröffnung der Ausstellung stattgefunden. 

Leistungsindikatoren 
 

    

  

- 1 Ausstellung umgesetzt, beworben & öffentlichkeitswirksam eröffnet 
- 4 Pressetexte verfasst 
- 3 Berichte verfasst und veröffentlicht: 

>> Ausstellung: http://www.klar-
ennstal.at/klimagewinnerklimaverlierer.html  
>> Wildblumenaktion: http://www.klar-
ennstal.at/wildblumen2023.html 
>> Silberdistel: http://www.klar-ennstal.at/silberdistel2023.html 

- 10 Beiträge in Print-Medien, Auswahl unter: http://www.klar-
ennstal.at/presseprint20_23.html 
- 13 Beiträge in Online Medien, Auswahl unter: http://www.klar-
ennstal.at/pressedigital20_23.html 
- Beiträge in Social Media-Kanälen erstellt und veröffentlicht. 
- 1 Auszeichnung erlangt 
 

     

Gute Anpassung   

 

Die Maßnahme 
- entspricht den Prinzipien der Nachhaltigkeit, da die Ausstellung 

zu zusätzlicher Bewusstseinsbildung in der Region führt und 
den Lebensstil für zukünftige Generationen in keinster Weise 
gefährdet. 

- führt nicht zu erhöhten Emissionen, da das Ausstellungsange-
bot lediglich erneuert wurde. Schulklassen werden auf eine 
möglichst nachhaltige Anreise hingewiesen (Bus, Zug). 

- hat vorteilige Auswirkungen auf die Umwelt, da eine Beein-
trächtigung von Ökosystemen nicht gegeben ist. Durch die 
Wildblumenaktion konnte sogar ein zusätzlicher positiver Bei-
trag geleistet werden. 

- Denkt soziale Aspekte mit und belastet verwundbare soziale 
Gruppen nicht überproportional, da sich die Ausstellung v.a. an 
SchülerInnen und BürgerInnen der Region richtet. Im Rahmen 
von Pflichtschulausflügen bekommen möglichst alle Kinder ei-
ner Klasse die Chance, die Ausstellung zu besuchen. 

- findet Akzeptanz in der Bevölkerung, da das Leistungsangebot 
des Naturparks Sölktäler bis dato von allen AkteurInnen positiv 
bewertet wird, v.a. da Massentourismus vermieden werden soll 
und die Ausstellung auf etwa 100m2 ein sinnvolles Angebot für 
einen sanften Tourismus mit einer für den Ort verträglichen An-
zahl von BesucherInnen bildet und einen wirkungsvollen Bei-
trag zur Besucherlenkung liefert. Die Wildblumenflächen stellen 
auch aus touristischer Sicht einen äußerst positiven Mehrwert 
dar. 

http://www.klar-ennstal.at/klimagewinnerklimaverlierer.html
http://www.klar-ennstal.at/klimagewinnerklimaverlierer.html
http://www.klar-ennstal.at/wildblumen2023.html
http://www.klar-ennstal.at/wildblumen2023.html
http://www.klar-ennstal.at/presseprint20_23.html
http://www.klar-ennstal.at/presseprint20_23.html
http://www.klar-ennstal.at/pressedigital20_23.html
http://www.klar-ennstal.at/pressedigital20_23.html


 

     

 

Maßnahme       5 

Titel:       Schulung AG Not- & Katastrophenfall (neues Modul) 

          

Start (TT.MM.JJ)        01.02.22 

Ende (TT.MM.JJ)        31.03.23 

          

Inhaltliche Beschreibung der 
DURCHGEFÜHRTEN UMSET-
ZUNG.  

    

  

Vorbereitung, Abstimmung Konzeptionierung und Durchführung der 
Schulung der Arbeitsgruppe Not- und Katastrophenfall. 
 
Thema: Netzwiederaufbau in unserer Region im Falle eines Blackouts 
Termin: 20.03.2023 – 25 TeilnehmerInnen 
 
Als hochkarätiger Vortragender konnte DI Roland Bergmayer, Techni-
scher Betriebsleiter und Leiter der Zentralen Warte der Energienetze 
Steiermark GmbH gewonnen werden.  
 
Die Mitglieder der AG Not- und Katastrophenschutz konnten sehr wich-
tige Informationen für ihre Arbeit und bessere Vorbereitung im Falle 
einer (klimawandelbedingten) Stromstörung im Zuge der Schulung gene-
rieren. 
 
Aufgrund von Covid-19 konnten die Maßnahme erst ab Februar 2022 
starten und wurde im März 2023 abgeschlossen. 

          

Ziele 
 

    

  

Die geplanten Ziele wurden erreicht: 
- Verstetigung der Zusammenarbeit in der AG Not- und KAT-Fall 
- Erhöhung d. Wissensstands/ Know-how regional. KAT-Akteure 

          

Meilensteine 
 

    
  

 Erfolgreiche Durchführung der Schulung 

Leistungsindikatoren     

  

1 Schulung Not- & Katastrophenfall  
1 (Kurz-) Bericht auf der KLAR-Website online gestellt: http://www.klar-
ennstal.at/blackout2023.html 
2 Social Media Beiträge verfasst und veröffentlicht 

     

Gute Anpassung 
 

  

 

Die Maßnahme 
- entspricht den Prinzipien der Nachhaltigkeit, da sie die Kom-

munikation zw. Gemeinden & Bürgern fördert, das Verständnis 
für Handlungen im Katastrophenfall verstärlkt sowie die Anpas-
sung der nächsten Generationen erleichtert. 

- reduziert die Betroffenheit durch die Folgen des Klimawandels 
kurz- und langfristig oder nutzt Chancen und ist wirksam, da sie 
Gemeinden unterstützt, für zukünftige Not-/Katastrophenfälle 
bestmöglich gerüstet zu sein sowie das Verständnis für nötige 
Handlungen bei BürgerInnen erhöht. 

- verlagert die Betroffenheit nicht in benachbarte/ andere Regio-
nen, da die Veranstaltungen & das gesammelte Wissen für an-
dere Regionen/ Gemeinden nützlich sind. 

http://www.klar-ennstal.at/blackout2023.html
http://www.klar-ennstal.at/blackout2023.html


 

     

- führt nicht zu erhöhten Emissionen unf hat keine nachteiligen 
Auswirkungen auf die Umwelt, da sie die Bewusstseinsbildung 
hinsichtlich guter Anpassung an den Klimawandel unterstützt. 

- Denkt soziale Aspekte mit und belastet verwundbare soziale 
Gruppen nicht überproportional, da die Ergebnisse allen Bür-
gern gleichermaßen zugutekommen; Informationen werden 
u.a. auf Website für die interessierte Öffentlichkeit kostenfrei 
zur Verfügung gestellt. 

- findet Akzeptanz in der Bevölkerung, da bereits in der Konzept- 
und Umsetzungsphase alle Akteure der Region eingebunden 
wurden. Dies wird nach wie vor äußerst positiv gesehen. 

 

Maßnahme       6 

Titel:       Naturgefahren-Check 

          

Start (TT.MM.JJ)        01.09.20 

Ende (TT.MM.JJ)        31.08.23 

          

Inhaltliche Beschreibung der 
DURCHGEFÜHRTEN UMSET-
ZUNG. 

    

  

Der Naturgefahrencheck wurde in der Gemeinde Michaelerberg-
Pruggern in 2021 durchgeführt. 
 
Es gab ein Vorgespräch zwischen dem Auditor DI Hans Starl und dem 
Gemeindevorstand (6.7.2021, 5 TeilnehmerInnen). 
 
Der Check selbst fand am 3.11.2021 in der Gemeinde statt (9 Teilneh-
merInnen). 
 
Am 23.11.2022 fand die Präsentation des Abschlussberichts durch Bet-
tina Fischer, Land Steiermark im Gemeindeamt Pruggern statt unter 
Beisein des neuen Bürgermeisters und eingeladenen Stakeholdern der 
Gemeinde. Zahlreiche Maßnahmen auch für die mögliche Behandlung 
im Rahmen der KLAR! oder allg. auf Gemeindeebene wurden diskutiert. 

          

Ziele 
 

    

  

 Alle Ziele wurden erreicht: 
- Durch die Erkenntnisse aus dem Check ist die Gemeinde besser vorbe-
reitet auf die Herausforderungen der Naturgefahren, um negative Aus-
wirkungen minimieren & Chancen rechtzeitig nützen zu können. 

          

Meilensteine 
 

    

  

 Der folgende Meilenstein wurde erreicht: 
- Erfolgreiche Durchführung Naturgefahren-Check 

Leistungsindikatoren 
 

    

  

1 Naturgefahren-Check durchgeführt 
1 Abschlussbericht der Auditoren 
2 Bericht verfasst und veröffentlicht:  
>> Durchführung Check & Abschluss Check: http://www.klar-
ennstal.at/naturgefahrencheck.html 
Social Media Beiträge verfasst und veröffentlicht. 

     



 

     

Gute Anpassung 
 

  

 

Die Maßnahme 
- entspricht den Prinzipien der Nachhaltigkeit, da der Check die 

Bedürfnisse der nächsten Generationen proaktiv sichert. 
- Reduziert die Betroffenheit durch die Folgen des Klimawandefls 

kurz- und langfristig oder nutzt Chancen und ist wirksam, da der 
Check mögliche Hotspots an Gefahren in der Region identifi-
ziert. 

- verlagert die Betroffenheit nicht in benachbarte/ andere Regio-
nen, da darauf geachtet wird, dass keine Verlagerungen durch 
eventuelle weiterführende Aktivitäten vorgenommen werden. 

- führt nicht zu erhöhten Emmisionen, da der Check keine zusätz-
lichen Emissionen verursacht.  

- hat keine nachteiligen Auswirkungen auf die Umwelt. Negative 
Auswirkungen sind nicht zu erwarten. 

- findet Akzeptanz in der Bevölkerung, da innerhalb der 1. Ge-
meinde, die den Klimanotstand in AT ausgerufen hat, große Ak-
zeptanz in der Bevölkerung gegeben ist. 

 

Maßnahme       7 

Titel:       Konferenz für Regionen & Gemeinden 

          

Start (TT.MM.JJ)        01.09.20 

Ende (TT.MM.JJ)        31.08.23 

          

Inhaltliche Beschreibung der 
DURCHGEFÜHRTEN UMSET-
ZUNG.  

    

  

Die ASDR Naturgefahrentagung 2021 für Gemeinden und Regionen 
„Naturgefahren vor der Tür: Hochwasser, Lawinen, Muren“ fand von 
30.9. – 02.10.2021 in Öblarn statt (www.naturgefahrentagung.at). Über 
130 TeilnehmerInnen aus ca. 60 Institutionen nahmen an der Konferenz 
teil. 
 
Die KLAR! Ennstal unterstützte wie geplant als Ko-Veranstalter sowohl 
bei der inhaltlichen als auch der organisatorischen Gestaltung und Ab-
wicklung der Tagung. 
 
Im Rahmen der Konferenz fand die Tandem Maßnahme „Bildungsmaß-
nahmen Katastrophenschutz“ statt (vgl. Maßnahme 9), unter deren 
TeilnehmerInnen auch der Naturgefahren-im Klimawandel-Award des 
Klima- und Energiefonds und der ZAMG verliehen wurde. Neben der 
Konferenz und Diskussionsforen wurde in Kooperation mit der Gemein-
de Öblarn und der Wildbach- und Lawinenverbauung (WLV) eine Ex-
kursion zum Wassererlebnis Öblarn (www.wassererlebnis-öblarn.at) 
und den WLV Schutzbauwerken im Walchental organisiert. Weiters 
fand ein Spezialworkshop zum Thema Krisenkommunikation in enger 
Kooperation des DCNA (Disaster Competence Networks Austria) statt. 
Zudem gab es die Möglichkeit eines Marktplatzes, welche von vielen 
Organisationen genutzt wurde. 
 
Die KLAR! Zukunftsregion Ennstal nahm auch an der ASDR Naturgefah-
rentagung 2022 (Zell am See) und 2023 (Kufstein) aktiv mit einer Delega-
tion teil. KAM Dr. Natalie Prüggler moderierte jeweils eine eigene KLAR! 

http://www.wassererlebnis-öblarn.at/


 

     

Session zu unterschiedlichen Themen (außerhalb des KLAR! Budgets). 
 
Aufgrund der Covid-Situation musste die Tagung um 1 Jahr von 2020 auf 
2021 verschoben werden. 

          

Ziele 
 

    

  

 Alle Ziele konnten erreicht werden: 
- Überregionaler Austausch von Erfahrungen/ Best Practices bzgl. Natur-
gefahren/ KAT-Management 
- Disseminierung 
- Know-how Erweiterung regionaler Akteure 

          

Meilensteine 
 

    

  

 Alle Meilensteine wurden erreicht: 
- Erfolgreiche Planung der Konferenz mit Kooperationspartnern (ZAMG, 
ua) 
- Erfolgreiche Durchführung der Konferenz 

Leistungsindikatoren 
 

    

  

- 1 Konferenz geplant und durchgeführt, Konferenzwebsite: 
www.naturgefahrentagung.at 
- 1 Exkursion durchgeführt 
- 2 zusätzliche Konferenzteilnahmen 
- 2 Berichte erstellt und veröffentlicht, siehe unter: http://www.klar-
ennstal.at/asdrtagung2021.html und http://www.klar-
ennstal.at/asdrtagung2021final.html 
- 9 Beiträge in Print-Medien, Auswahl unter: http://www.klar-
ennstal.at/presseprint20_23.html 
- 10 Beiträge in Online-Medien, Auswahl unter: http://www.klar-
ennstal.at/pressedigital20_23.html 
- Beiträge in Social Media Kanälen 
 

     

Gute Anpassung 
 

  

 

Die Maßnahme 
- entspricht den Prinzipien der Nachhaltigkeit, da sich die Konfe-

renz v.a. mit den Bedürfnissen zukünftiger Generationen be-
schäftigt. 

- verlagert die Betroffenheit nicht in benachbarte/ andere Regio-
nen. Im Gegenteil, die Veranstaltung sensibilisiert in Richtung 
der Vermeidung negativer Auswirkungen auf andere Regionen.  

- führt nicht zu erhöhten Emissionen, da die Konferenz ohnehin 
jährlich von der ZAMG abgehalten wird. Zudem wurde ein Shut-
tle-Dienst für Zugreisende angeboten. 

- hat keine nachteiligen Auswirkungen auf die Umwelt. 
- denkt soziale Aspekte mit und belastet verwundbare soziale 

Gruppen nicht überproportional, da die Konferenz allen Inte-
ressierten Akteuren offenstand und die Teilnahme zudem kos-
tenlos möglich war. 

- findet Akzeptanz in der Bevölkerung, da die Abhaltung einer 
Konferenz in der Region durch die regionale Wertschöpfung 
hohen Anklang findet. 

 

 

http://www.naturgefahrentagung.at/
http://www.klar-ennstal.at/asdrtagung2021.html
http://www.klar-ennstal.at/asdrtagung2021.html
http://www.klar-ennstal.at/presseprint20_23.html
http://www.klar-ennstal.at/presseprint20_23.html
http://www.klar-ennstal.at/pressedigital20_23.html
http://www.klar-ennstal.at/pressedigital20_23.html


 

     

Maßnahme       8 

Titel:       Schulung & Durchführung Wildbach Sicherung 

          

Start (TT.MM.JJ)        01.04.21 

Ende (TT.MM.JJ)        31.12.23 

          

Inhaltliche Beschreibung der 
DURCHGEFÜHRTEN UMSET-
ZUNG. 

    

  

Die geplanten Info-Veranstaltungen inkl. Wildbachbegehungen konnten 
aufgrund der Covid-Situation erst 2022 durchstarten. Die Maßnahme 
wurde somit bis 31.12.2023 verlängert. 
 
Folgende Infoveranstaltungen fanden statt: 

- Gemeinde Michaelerberg-Pruggern: 7.6.22 Gasthof Bierfriedl 
- Gemeinde Sölk: 22.6.22 Mittelschule Stein/ Enns 
- Gemeinde Öblarn: 6.7.22 ÖhA 

 
Danach fanden zahlreiche Wildbachbegehungen und Termine zur Pla-
nung der Ausschneidaktionen mit Stakeholdern, Anrainern, Grundeigen-
tümern, GemeindevertreterInnen, etc. in allen drei Gemeinden statt. 
 
Folgende Wildbach-Schlägerungsaktionen fanden statt: 

- 03.09.2022 – Niederöblarnerbach Öblarn, 800m Wildbach, 40 
Anhängerfuhren, 25 Mitwirkende inkl. viele Landwirte & Unter-
nehmen 

- 20.3.2022 – Niederöblarnerbach Öblarn, 420m Wildbbach, 13 
Anhängerfuhren, 14 Mitwirkende inkl. viele Landwirte & Unter-
nehmen (3 Bergahornbäume zur Ufersicherung konnten zusätz-
lich im November 2023 gepflanzt werden) 

- 22.5.2023 – Bäckergrabenbach Mössna/ Sölk, 250m Wildbach, 
14 Mitwirkende inkl. Feuerwehrjugend 

- Frühjahr 2023 – Tagbach, Pruggern, mehrere beteiligte Anrai-
ner 

- Sommer/ Herbst 2023 – Stroblbach, Pruggern, mehrere betei-
ligte Anrainer, aufgrund des sehr steilen und nassen Geländes 
konnte die Aktion noch nicht komplett finalisiert werden; Wei-
terarbeit im Winter 2023/24 geplant, sobald Boden ausrei-
chend gefroren ist. 

- Planung für Ausschneidaktion Reith/ Sölk für 2023/24 abge-
schlossen, Umsetzung in KLAR! 2. Weiterführungsphase geplant 

 
Die Alternative Ufersicherung wurde in Kooperation mit dem Naturpark 
Sölktäler und LEADER in 2021 gestartet. Die Pflanzen konnten aufgrund 
des Wintereinbruchs im November 2021 noch nicht eingesetzt werden. 
Dies wurde nach der Schneeschmelze im Frühjahr 2022 fortgeführt. Die 
finale Tranche der Bäume wurden im Frühjahr 2023 eingesetzt. Schließ-
lich konnten insgesamt 875 Pflanzen (Bergahorn, Vogelkirsche, Vogel-
beere) auf 3,2 km Uferlänge in enger Kooperation mit allen Grundeigen-
tümern und der Gemeinde gepflanzt werden. Am 6.7.23 fand der ge-
meinsame Projektabschluss statt. 
 
Auszeichnungen: 
Das Wassererlebnis Öblarn, welches es im Zuge der KLAR! Region kon-



 

     

zeptioniert wurde und welches es ohne die KLAR! Region nicht gäbe, 
wurde am 15.03.23 mit den Neptun Staatspreis für WasserBILDUNG 
2023 von BM Norbert Totschnig ausgezeichnet! 
Am 26.9.2023 wurde es zudem mit den HEUTE4Future Award der Zeit-
schrift Heute in der Kategorie Gemeinden ausgezeichnet. 
 
Zusätzlich fanden folgende Austausche und Exkursionen mit KLAR! Re-
gionen oder anderen Institutionen in der KLAR! Region bzw. beim Was-
sererlebnis Öblarn statt: 
>> 15.6.21 Austausch KLAR! Natur- und Geopark Steirische Eisenwurzen 
und KLAR! Kainachtal 
>> 23.09.2022 – KLAR! Inneres Salzkammergut 
>> 14.10.2022 – KLAR! Graz Umgebung Nord 
>> 12.6.2023 – KLAR! Murraum Leoben 
>> 25.7.23: GewinnerInnen der KLAR! Umfrage 2023: http://www.klar-
ennstal.at/gewinner2023.html  
>> 27.7.2023 konnte eine Delegation von Schadensexperten aus DACH in 
der KLAR! Ennstal und beim Wassererlebnis Öblarn begrüßt werden. 
>> 5.10.2023: gesamte Abteilung III/IV des BML (WLV) 
 

          

Ziele 
 

    

  

Alle Ziele wurden erreicht: 
- Sicherung von Wildbächen im Ortsgebiet 
- Verstärkung Bewusstseinsbildung BürgerInnen zur Wildbachpflege 
- Erhöhung Know-how BürgerInnen 

          

Meilensteine     

  

Alle Meilensteine wurden erreicht: 
- Erfolgreiche Durchführung dreier Infoveranstaltungen 
- Erfolgreiche Durchführung von fünf (statt drei) Wildbach-

Pflege-Aktionen, 4 davon komplett fertiggestellt 

Leistungsindikatoren     

  

- 3 Infoabende 
- 4 Wildbachausschneidaktionen, + 1 teilweise fertiggestellt, + 

fertig geplant 
- 3 Flyer gestaltet und ausgesendet 
- 3,2 km Uferlänge mit 875 Bäumen gesichert 
- 7 Pressetexte verfasst 
- 14 Presseberichte print 
- 28 Presseberichte digital 
- 1 Interview Podcast der KLAR! Inneres Salzkammergut 
- Mehrere Social Media Beiträge verfasst und veröffentlicht 
- 7 Berichte auf Website verfasst und veröffentlicht: 

>> Zusammenfassung rechtliche Grundlagen: http://www.klar-
ennstal.at/wildbachpflegegesetzlichegrundlagen.html 
>> Infoabende: http://www.klar-
ennstal.at/wildbachpflege.html 
>> 1. Ausschneidaktion Niederöblarn: http://www.klar-
ennstal.at/wildbachausschneidaktion2022.html 
>> 2. Aktion Niederöblarn: http://www.klar-
ennstal.at/wildbachausschneidaktion2023.html 
>> 3. Aktion Mössna: http://www.klar-
ennstal.at/wildbachausschneidaktionmoessna2023.html 
>> 4. Aktion Pruggern: http://www.klar-

http://www.klar-ennstal.at/gewinner2023.html
http://www.klar-ennstal.at/gewinner2023.html
http://www.klar-ennstal.at/wildbachpflegegesetzlichegrundlagen.html
http://www.klar-ennstal.at/wildbachpflegegesetzlichegrundlagen.html
http://www.klar-ennstal.at/wildbachpflege.html
http://www.klar-ennstal.at/wildbachpflege.html
http://www.klar-ennstal.at/wildbachausschneidaktion2022.html
http://www.klar-ennstal.at/wildbachausschneidaktion2022.html
http://www.klar-ennstal.at/wildbachausschneidaktion2023.html
http://www.klar-ennstal.at/wildbachausschneidaktion2023.html
http://www.klar-ennstal.at/wildbachausschneidaktionmoessna2023.html
http://www.klar-ennstal.at/wildbachausschneidaktionmoessna2023.html
http://www.klar-ennstal.at/f22121f6_f281_4f88_8ebf_34dc222dc0b5.html


 

     

ennstal.at/f22121f6_f281_4f88_8ebf_34dc222dc0b5.html 
>> Abschluss Ufersicherung Kleinsölk: http://www.klar-
ennstal.at/ufersicherung2023.html 

- 2 Auszeichnungen (Staatspreis & Heute4Future Award), vgl. 
auch M10 

- 7 Exkursionen/ Austausche 

     

Gute Anpassung   

 

Die Maßnahme 
- entspricht den Prinzipien der Nachhaltigkeit, da sie allen Gene-

rationen zugutekommt. 
- Hilft, durch das Freiräumen der Wildbäche die Betroffenheit 

durch die Folgen des Klimawandfels zu reduzieren. 
- verlagert die Betroffenheit nicht in benachbarte/ andere Regio-

nen. Im Gegenteil, durch diese Präventionsarbeit können im 
Ernstfall wertvolle Kapazitäten der Einsatzkräfte und Gemein-
den frei bleiben und für andere Einsätze und Hilfe in anderen 
Gemeinden/ Regionen zur Verfügung stehen. 

- findet Akzeptanz in der Bevölkerung, da die Sicherung der Ort-
steile und Siedlungsräume besser gewährleistet werden kann. 

 

Maßnahme       9 

Titel:       Bildungspool & investive Best Practices 

          

Start (TT.MM.JJ)        01.09.20 

Ende (TT.MM.JJ)        31.12.23 

          

Inhaltliche Beschreibung der 
DURCHGEFÜHRTEN UMSET-
ZUNG. 

    

  

Der Bildungspool auf der KLAR! Website (http://www.klar-
ennstal.at/bildungspool.html ) wird laufend aktualisiert. 
Zuletzt konnten die finalen Demo-Wald Schulunterlagen, welche das BFW 
in Auftrag der KLAR! Ennstal erstellt hat, ergänzt werden. 
 
Die österreichweite KLAR! Umfrage kann ebenfalls als Bildungs- und Be-
wusstseinsbildungsaktivität gewertet werden, da Berichte dazu in der Pres-
se sowie den Gemeindezeitungen/ Infoblättern veröffentlicht wurden. 
 
Die zur Verstetigung und dauerhaften Etablierung des Themas „Klimawan-
delanpassung“ in Schulen und Kindergärten geplanten Workshops des 
Klimabündnis wurden weiter durchgeführt. Anfangs mussten Termine zwar 
mehrmals aufgrund von Covid-Einschränkungen verschoben bzw. abgesagt 
werden. Diese konnten jedoch auch durch die kostenneutrale Projektver-
längerung bis 31.12.23 alle aufgeholt werden. Die geplanten Wald-
Exkursionen/ Waldaktionstage mit Schulen konnten alle planmäßig durch-
geführt werden (vgl. Maßnahme 1). Die Ausstellung in Maßnahme 4 ist 
ebenfalls als Schnittstelle zur Maßnahme 9 zusehen (Bildung für alle Alters-
stufen). Folgende Klima- & Anpassungs-Workshops haben stattgefunden: 
 

http://www.klar-ennstal.at/f22121f6_f281_4f88_8ebf_34dc222dc0b5.html
http://www.klar-ennstal.at/ufersicherung2023.html
http://www.klar-ennstal.at/ufersicherung2023.html


 

     

Termine Klimabündnis WS:

Durchgeführte Termine

Termin Bildungseinrichtung Kinder KW WS KWA WS

01.06.2021, 3.2. & 15.2.23 MS Stein/ Enns 55 2 1

3.2. & 15.2.23 VS Stein/ Enns 42 1 1

07.02.2023 & 28.02.23 VS Mössna 16 1 1

02.06.2021 & 15.6.22 VS Öblarn & Niederöblarn 70 2 2

25.11.22 VS Öblarn & Niederöblarn 25 2

07.02.2023 & 28.02.23 VS Pruggern 44 1 1

04.06.21

Stationenbetrieb Eröffnung 

Ausstellung Schloss Großsölk (vgl. M4)

10.06.21 Kindergarten Stein/Enns 12 1

13.6.22 & 07.07.22 & 24.05.23 Kindergarten Stein/Enns 36 1 2

04.05.22 & 24.6.22 & 10.05.23 & 15.06.23 Kindergarten Mössna 68 1 3

19.5.22 & 05.7.22 & 08.03.23 & 24.4.23 Kindergarten Öblarn 94 2 2

11.05.22 & 29.3.23 & 19.04.23 & 21.04.23 Kindergarten Pruggern 51 2 2

Summe 513 16 15  
 
In diesem Zusammenhang wurden auch klimafitte Geburtstagsbäumchen 
für die Kindergartenkinder in Stein/Enns sowie 6 Klimax Puppen zur besse-
ren Vermittlung der Inhalte in den Kindergärten finanziert.  
 
Die Volksschulen Öblarn-Niederöblarn konnten beide die MINT Auszeich-
nung von BM Martin Polaschek entgegennehmen, auch aufgrund der inten-
siven Beschäftigung mit den Themen Klimawandelauswirkungen und -
anpassung im Rahmen der KLAR! Ennstal 
 
Tandem Maßnahme Bildung Katastrophenschutz: Gemeinsam mit den 
KLAR! Regionen Freistadt, Bucklige Welt-Wechselland, Klimaparadies Lava-
nttal, südliches Weinviertel und einer Verterterin der HBLFA Raumberg-
Gumpenstein erfolgte der (Erfahrungs-) Austausch bzw. die Diskussion von 
Bildungsmaßnahmen für alle Altersstufen in den Themenbereichen Kata-
strophenschutz & -management, Naturgefahren, Blackout, Prävention & 
Selbstschutz. Die KAMs präsentierten im Rahmen der Postersession der 
ASDR Naturgefahrentagung (vgl. Maßnahme 7) bereits umgesetzte und 
geplante Maßnahmen und brachten ihre Erfahrungen ein (Nachschau: 
https://www.naturgefahrentagung.at/nachschau sowie 
https://www.youtube.com/watch?v=2SzKebAxuHU). Parallel dazu wurde 
der Naturgefahren-im-Klimawandel Award der ZAMG und des Klimafonds 
für das beste Poster verliehen. Der Auflage der Jury wurde entsprochen, 
indem zuerst online Meetings zur Abstimmung zwischen den TANDEM 
KLARs stattfanden und in weiterer Folge beschlossen wurde, die jeweiligen 
bildungsrelevanten Maßnahmen im Bereich des Katastrophenschutzes 
jeder TANDEM KLAR! im Rahmen der ASDR-Tagung vor FachexpertInnen im 
Zuge der Postersession zu präsentieren und zur Diskussion zu stellen. Die 
einzelnen Maßnahmen der jeweiligen Tandem KLAR! wurden im Zuge der 
individuellen Umsetzung in jeder Region mit fachlicher Begleitung geplant 
und umgesetzt. Nicht alle präsentierten Maßnahmen hatten reinen Bil-
dungsfokus, jedoch war stets umfassende Bewusstseinsbildung und Ver-
breitung der gewonnenen und zur Verfügung stehenden Informationen 
inbegriffen. Zudem nahmen die KLAR!s am „Naturgefahren-im-
Klimawandel-Award der Geosphere und des Klima- und Energiefonds“ teil 
und unterzogen sich somit zusätzlich einer kritischen Beurteilung der Fach-
jury (Geosphere Austria, DCNA, Klimafonds). Die Poster sind auf der Seite 
„Bildungspool“ der KLAR! Ennstal verfügbar: http://www.klar-
ennstal.at/bildungspool.html. Für weitere Informationen siehe Dokument 
„Nachreichung Endbericht“ im Anhang. 
 

https://www.naturgefahrentagung.at/nachschau
http://www.klar-ennstal.at/bildungspool.html
http://www.klar-ennstal.at/bildungspool.html


 

     

Im Rahmen der Teilnahme am KWA-Netzwerk, Arbeitsgruppe Katastro-
phenschutz, werden ebenfalls Bildungsmaßnahmen ausgetauscht und über 
mögliche bzw. nötige (Weiter-) Bildungs- und Schulungsmaßnahmen für 
unterschiedliche Akteure und Entscheidungsträger mit Akteuren und Fach-
leuten diskutiert und formuliert. Ein darauf entstandener Projektvorschlag 
„GemKAT Praxis Detailkonzept“ wurde vor kurzem vom Klima- und Ener-
giefonds beauftragt. 
 
Vermittlung von Führungen zum Wassererlebnis Öblarn: 
(www.wassererlebnis-öblarn.at): Seit Fertigstellung im Herbst 2021 werden 
bereits laufend Führungen auch im KLAR! Netzwerk (z.B. für Gemeindede-
legationen und Schulausflüge) vermittelt. Seit Eröffnung konnten über 3000 
Besucher:innen in über 150 Führungen begrüßt werden. Hier findet ein 
ständiger Austausch statt und Synergien zum gesamten KLAR! Netzwerk 
werden bestmöglich genützt. Zahlreiche KLAR! Regionen kamen zu Exkursi-
onen in die KLAR! Ennstal (vgl. M8) und auch Schulklassen aus anderen 
KLAR! Regionen konnten begeistert werden. 
 
Als Vorgeschmack für das Wassererlebnis Öblarn und als Bewusstseinsbil-
dungaktivität für Kinder in den Ferien wurden 2 Termine der „Mini-
Wassererlebnis Moosberg“ im Rahmen des Öblarner Ferienprogramms 
„Feriengaudi Öblarn“ veranstaltet 
(https://www.facebook.com/oeblarn/photos/ 
pcb.2903108259962796/2903106959962926); 
https://www.instagram.com/p/CThsugyDWH0/ 
 
Umgesetzte Investitionen: 
- Die Beschattung für den Garten der Volksschule und dem Kindergarten 
Pruggern wurde angeschafft. Sie wurde im Rahmen des Abschlussfestes des 
KLAR! Invest Projekts Entsiegeln statt Versiegeln am 21.10.2022 einge-
weiht, wie auch der Schattenbaum (Baumhasel) gepflanzt. – vgl. 
http://www.klar-ennstal.at/klarinvestfestpruggern.html. 
- Der Schotterrasenparkplatz in der Gemeinde Öblarn wurde fertig projek-
tiert und die Einreichphase abgeschlossen. Aufgrund des Wintereinbruchs 
konnte er jedoch noch nicht umgesetzt werden. Im Rahmen der Kofinanzie-
rung durch die KLAR! wurden die Planungskosten übernommen. Baustart 
ist im ehestmöglich im Frühjahr. Die Einweihung ist selbstverständlich in 
enger Kooperation mit der KLAR! in der 2. Weiterführungsphase vorgese-
hen. 
 

          

Ziele 
 

    

  

Alle Ziele konnten erreicht werden: 
- Verstetigung Wissen & Bewusstseinsbildung Klimawandelanpassung in 
der Region  
- Festigung Anpassungsstrategien bei Bürgern 
- Erweiterung Bildungsangebote 

          



 

     

Meilensteine 
 

    

  

 Alle Meilensteine konnten erreicht werden: 
- Tandem Austausch durchgeführt 
- Bildungspool aktualisiert 
- Klimabündnis WS durchgeführt 
- Beschattung Pruggern koordiniert 
- Begrünung Parkplatz projektiert und geplant 

Leistungsindikatoren 
 

    

  

1 Tandem-Austausch abgehalten 
1 Übersicht KAT-Bildungsmaßnahmen (Projektposter) online gestellt 
(http://www.klar-ennstal.at/bildungspool.html) 
31 Klimabündnis-WS (statt 10 geplanten) durchgeführt 
2 Termine „Feriengaudi Öblarn“ veranstaltet 
1 Beschattung angeschafft 
1 Planung für Schotterrasenparkplatz fertiggestellt 
2 Auszeichnungen erhalten (MINT) 
2 KLAR! Umfrage in den 3 KLAR! Gemeinden durchgeführt 
1 Flyer zur KLAR! Umfrage und Gewinnspiel 2020 erstellt und ausgesendet: 
http://www.klar-
ennstal.at/wafx_res/Files/Umfrage%20KLAR%20Öblarn.pdf 
15 Flyer zur KLAR! Umfrage 2023 erstellt und ausgesendet (je Gemeinde 
mehrere Versionen angepasst auf unterschiedliche digitale Anwendungen 
und print-Drucksorten (Social Media Kanäle, Gemeindezeitung, Infoblatt, 
Website, GemeindeApp, etc.) 
7 Berichte verfasst und publiziert: 

>> Klimabündnis WS: http://www.klar-
ennstal.at/klimabuendnisworkshopsjuni21.html  

>> Geburtstagsbäumchen: http://www.klar-
ennstal.at/klimafittegeburtstagsbaeume.html 

>> KLAR! Umfrage und Gewinnspiel: http://www.klar-
ennstal.at/klarumfrage.html 

>> Workshops: http://www.klar-
ennstal.at/klimabuendnisworkshops.html 

>> Wetterschutzhütte: http://www.klar-ennstal.at/wetterschutz.html 
>> KLAR Umfrage und Gewinnspiel 2023: http://www.klar-

ennstal.at/gewinner2023.html 
>> KLAR Umfrage Website: http://www.klar-

ennstal.at/klarumfrage2023.html 
3 Pressetexte verfasst 
10 Berichte Print Medien 
6 Berichte Online Medien 
Zahlreiche Berichte auf Social Media Kanälen 
 

     

Gute Anpassung 
 

  

 

Die Maßnahme 
- entspricht den Prinzipien der Nachhaltigkeit, da die vorgesehenen 

Bildungs-und Investitionsaktivitäten die Interessen zukünftiger 
Generationen sichern. 

- verlagert die Betroffenheit nicht in benachbarte/ andere Regionen. 
Im Gegenteil, die TANDEM Maßnahme und KLAR! Austausche/ Ex-
kursionen übertragen Best Practices in andere Regionen  

- und können die direkten Folgen des Klimawandels lindern. 
- führt nicht zu erhöhten Emissionen, da negative Auswirkungen 

nicht zu erwarten sind. Erhöhtes Bewusstsein soll Gegenteiliges 

http://www.klar-ennstal.at/klimabuendnisworkshopsjuni21.html
http://www.klar-ennstal.at/klimabuendnisworkshopsjuni21.html
http://www.klar-ennstal.at/klimafittegeburtstagsbaeume.html
http://www.klar-ennstal.at/klimafittegeburtstagsbaeume.html
http://www.klar-ennstal.at/klarumfrage.html
http://www.klar-ennstal.at/klarumfrage.html
http://www.klar-ennstal.at/klimabuendnisworkshops.html
http://www.klar-ennstal.at/klimabuendnisworkshops.html
http://www.klar-ennstal.at/wetterschutz.html
http://www.klar-ennstal.at/gewinner2023.html
http://www.klar-ennstal.at/gewinner2023.html


 

     

bewirken. 
- hat keine negative Auswirkungen auf die Umwelt. Erhöhtes Be-

wusstsein soll Gegenteiliges bewirken.  
- denkt soziale Aspekte mit und belastet verwundbare soziale Grup-

pen nicht überproportional, da selbst die SchülerInnen die Aktivi-
täten äußerst positiv sehen. 

- findet Akzeptanz in der Bevölkerung, da die bisherigen Rückmel-
dungen äußert positiv ausgefallen sind und begründen die ange-
strebte Verstetigung der Maßnahmen. 

 

Maßnahme       10 

Titel:       Website & Öffentlichkeitsarbeit 

          

Start (TT.MM.JJ)        01.09.20 

Ende (TT.MM.JJ)        31.08.23 

          

Inhaltliche Beschreibung der 
DURCHGEFÜHRTEN UMSET-
ZUNG.  

    

  

Die KLAR! Website - www.klar-ennstal.at - wird laufend aktualisiert & 
betreut. Die Juryempfehlung, die Ergebnisse auf der KLAR! Website 
besser ersichtlich zu machen, wurde umgehend zu Projektstart umge-
setzt. Im Reiter „Ergebnisse“ (http://www.klar-
ennstal.at/ergebnisse.html) sind die einzelnen Ergebnisse je Schwer-
punkt für die gegenständliche und vorherigen Projektlaufzeit in Kachel-
form übersichtlich dargestellt. So gelangt man rasch zu den Berichten 
der jeweiligen Aktivitäten sowie zu weiterführenden Links.  
 
Der Aufwand für die Wartung, Aktualisierung und Bearbeitung der KLAR! 
Website nimmt stetig zu, was sich auch in den höheren Kosten wider-
spiegelt (Mehrkosten im Vergleich zum geplanten Budget). Jedoch ist die 
Website ein äußerst wichtiges, wenn nicht sogar das wichtigste Instru-
ment der Öffentlichkeitsarbeit und Repräsentation der KLAR! Region. 
 
Folgende allgemeine Aktivitäten in Bezug auf Öffentlichkeitsarbeit ha-
ben stattgefunden: 
- Medienarbeit (print & digital): Verfassen von Presseberichten; Korres-
pondenz mit RedakteurInnen; Beiträge für Newsletter (zB UBA, Land-
entwicklung Steiermark); Sammeln und Ablage der publizierten Beiträge 
(zB für Pressespiegel); Teilnahme an TV Auftritten und Podcasts; Inter-
views, Teilnahme als Jury-Mitglied beim HEUTE4Future Award 2022, 
Teilnahme an Podiumsdiskussionen, etc.  
- Disseminierung Projektergebnisse: Verfassen von Berichten und Prä-
sentationen für die KLAR! Website, Veranstaltungen, Abstimmungen (zB 
Jour Fixe Bürgermeister und LEADER / Vorstandssitzungen LEADER), 
Austausch mit Partnern, Akteuren & KLAR! KollegInnen; Interviews für 
wissenschaftliche Arbeiten, Diskussionen mit SchülerInnen und Studie-
renden, Magazine, Publikationen des Klimafonds; etc. 
 
Termine der Öffentlichkeitsarbeit (Auswahl): 
- 30.01.2020 – Guten Morgen Österreich 

(https://www.facebook.com/KLAR.Ennstal/photos/996562847381528) 
- 02.09.2020 – Barbara Karlich Show „Global denken, lokal handeln: So 

http://www.klar-ennstal.at/
http://www.klar-ennstal.at/ergebnisse.html
http://www.klar-ennstal.at/ergebnisse.html
https://www.facebook.com/KLAR.Ennstal/photos/996562847381528


 

     

schonen wir Umwelt und Klima“ (ausgestrahlt am 17.9.20, 16:00) 
- 05.08.21: Podcast Klimafonds: #15 Mitten in der Klimakrise (online seit 

03.09.2021, https://folgewirkung.podigee.io/20-kwa) 
- 30.08.2021, European Forum Alpbach: „The Challenge of Climate 

Change: Adaptation at all Levels”, (http://www.klar-
ennstal.at/21e08909_4479_48bd_a5a9_572358069a7b.html) 

- 04.02.2022: HEUTE 4 Future Award Interview 
- 30.09.23: Podiumsdiskussion mit BRG Kepler in Schladming  
- 10.10.22: Podcast Sonnenklar - KLAR! Inneres Salzkammergut 

(https://www.welterbe-klar.at/podcasts.html) 
- 18.4.23: KLAR! Vortrag HBLFA Raumberg-Gumpenstein 
- 25.5.23: Silberdistel Biodiversitätspreis Land Steiermark 
- 31.5.23: Treffen mit BM Leonore Gewessler in Johnsbach: 

(https://www.instagram.com/p/Cs721utIiLs/ 
?igshid=MWZjMTM2ODFkZg%3D%3D) 

- 26.09.23: Heute4Future Award für Wassererlebnis Öblarn – inkl. Co-
ver der HEUTE am 27.9.23 mit BM Leonore Gewessler 
(http://www.klar-ennstal.at/auszeichnungen.html) 

- 29.11.23: Auszeichnung „Land der Talente“ für KLAR! Invest Entsiege-
lungsprojekt; Fototermin & Interview, Steir. Volkspartei 
(http://www.klar-ennstal.at/auszeichnungen.html) 

- Zahlreiche bilaterale Austausche und Vernetzungsaktivitäten mit ande-
ren KLAR!s/ LEADER Regionen(vgl. u.a. auch M8 und M9) 

 
Für eine weitere Auflistung der Berichte und Aktivitäten vgl. Aktivitäts-
bericht zur Öffentlichkeitsarbeit als Beilage zum vorliegenden Endbe-
richts sowie auszugsweise auch dargestellt auf: http://www.klar-
ennstal.at/pressespiegel.html. 
 
Weiters gibt es folgende Social Media Kanäle: 
Facebook: https://www.facebook.com/KLAR.Ennstal 
Instagram: https://www.instagram.com/klar.ennstal/ 
 

          

Ziele 
 

    

  

Alle Ziele konnten erreicht werden:  
- Verbreitung Projektaktivitäten,  
- Bewerbung Veranstaltungen,  
- Erhöhung Bewusstseinsbildung,  
- Berichterstattung,  
- effiziente & effektive Pressearbeit 

          

Meilensteine 
 

    

  

Alle Meilensteine konnten erreicht werden:  
- Aktualisierte Website,   
- Presseberichte veröffentlicht,  
- Regelmäßige Social Media-Beiträge erstellt 

Leistungsindikatoren 
 

    

  

Folgende Indikatoren können genannt werden: 
- 1 aktuelle Website (www.klar-ennstal.at) 
- 1 aktuelles Instagram Profil (www.instagram.com/klar.ennstal/) 
- 1 aktuelles Facebook Profil (ww.facebook.com/KLAR.Ennstal) 
- > 30 Pressetexte 
- > 100 Berichte in Print Medien 

https://folgewirkung.podigee.io/20-kwa
http://www.klar-ennstal.at/21e08909_4479_48bd_a5a9_572358069a7b.html
http://www.klar-ennstal.at/21e08909_4479_48bd_a5a9_572358069a7b.html
https://www.welterbe-klar.at/podcasts.html
http://www.klar-ennstal.at/auszeichnungen.html
http://www.klar-ennstal.at/pressespiegel.html
http://www.klar-ennstal.at/pressespiegel.html
https://www.facebook.com/KLAR.Ennstal
http://www.klar-ennstal.at/
http://www.instagram.com/klar.ennstal/


 

     

- > 80 Berichte in Online Medien 
- > 500 Social Media Beiträge (Facebook, Instagram, Posts  Stories) 
- 11 Interviews (Podcast, EU Projekt TransLoss, 2 Studierende, Landent-
wicklung, EnnsSeiten, Kleine Zeitung, Dahoam in Öblarn, Heute4Future 
Award/ Heute.at, Land der Talente) 
- 2 TV Auftritte: Guten Morgen Österreich (zw. den Projektphasen), 
Barbara Karlich Show 
- 9 Konferenzen/ Veranstaltungen/ Podiumsdiskussionen auch inkl. 
Vorträge/ Sessionmoderationen (Alpbach, ASDR Naturgefahrentagung 
2021, 2022, 2023; BML/ Natural Risk Prevention, Lernwerkstatt UBA, 
LEADER Vorstand, BG/BRG Kepler Graz/ Schaldming, MCI Inns-
bruck/Schladming, Europatage Raumberg-Gumpenstein, ExtremA Ta-
gung, Mission CCA Workshop) 
- Erstellung zahlreicher Präsentationen im Zuge des Projektmanage-
ments (Präsentationen extern zur Vorstellung der KLAR!, intern: Bür-
germeister & Gemeindevorständen, Gemeinderatssitzungen, Jour Fixe 
Steuerungsgruppentreffen, LEADER, etc.) 
 

     

Gute Anpassung 
 

  

 

Die Maßnahme 
- entspricht den Prinzipien der Nachhaltigkeit, da durch die Si-

cherstellung frei zugänglicher Informationen und Diskussions-
plattformen die Bedürfnisse der heutigen Generationen größt-
möglich berücksichtigt werden können. 

- reduziert die Betroffenheit durch den Klimawandel, da die ein-
hergehende Bewusstseinsbildung zur guten Anpassung und 
somit zur Reduktion der Betroffenheit führt. 

- verlagert die Betroffenheit nicht in benachbarte/ andere Regio-
nen, sondern soll dem durch Informationsverbreitung entge-
genwirken. 

- führt nicht zu erhöhten Emissionen, da negative Auswirkungen 
nicht zu erwarten sind. 

- Hat keine negative Auswirkungen auf die Umwelt. Erhöhtes 
Bewusstsein soll gegenteiliges bewirken.  

- denkt soziale Aspekte mit und belastet verwundbare soziale 
Gruppen nicht überproportional, da die Informationen und Dik-
sussionsplattformen alle sozialen Gruppen gleichermaßen ad-
ressieren. 

- findet Akzeptanz in der Bevölkerung, da die bisherigen Inhalte 
der Website sowie Beiträge in sozialen und Print-medien zu 
sehr positivem Feedback durch die Bevölkerung führten. 

 

 

 

 

 



 

     

 

 

5. Monitoring - Allgemeine Leistungsindikatoren  

 
Die xls-Datei wird dem Endbericht beigelegt! 

 

 

 

6. Good Practice Beispiel der Umsetzung 

 

Maßnahme:  Wildbach-Ausschneidaktionen 

Modellregion oder beteiligte Gemeinde/n:  KLAR! Zukunftsregion Ennstal, Gemeinden Öblarn, Sölk & Michaelerberg-

Pruggern 

Bundesland:  Steiermark 

 

Projektkurzbeschreibung:  
Regelmäßige Wildbachpflege kann Katastrophen verhindern! Unter dem Motto „Unsere Dörfl lassen wir nicht überfluten!“ orga-
nisierte die KLAR! Zukunftsregion Ennstal mit den KLAR! Gemeinden Infoabende „Wildbachpflege & Verantwortlichkeiten“ mit 
Experen & Behörden sowie einzigartige Wildbach-Ausschneidaktionen an ausgewählten Wildbachabschnitten in jeder Gemeinde. 
Zahlreiche Anrainerinnen und Anrainer, die Freiwillige Feuerwehren inkl. Feuerwehrjugend, ForstwirtInnen, Waldgenossenschaf-
ten und Weggenossenschaften sowie zahlreiche heimische Unternehmen und Landwirte beteiligten sich gemeinschaftlich daran. 
So konnten kritische Abschnitte von sogenannten „Übelständen“ befreit werden, damit im Falle eines Starkniederschlags und 
resultierendem Hochwasser keine Verklausungen und damit schwerwiegende Schäden im Siedlungsgebiet entstehen können. 
 

Highlights: 

> Öffentlichkeitswirksame Aufklärung zu Wildbachpflege & Verantwortlichkeiten (auch rechtlich) 
> Gemeinschaftliche Ausschneidaktionen & Stärkung des Bewusstseins vor Naturgefahren und notwendigen präven-
tiven Maßnahmen 
> Zusammenhalt in Dorfgemeinschaft gestärkt: Gemeinsam schaffen wir das! 
> Alle relevanten Akteure konnten eingebunden werden, viele Institutionen erreicht 
> Großes Echo in der gesamten Region weit über die Gemeindegrenzen hinaus (auch durch hohes Medieninteresse 
und Multiplikatorenwirkung, v.a. Feuerwehren) 
 

Sektor1: Katastrophenschutz 

Naturräumliche Zuordnung2: alpiner Raum, ländlicher Siedlungsraum, Fließgewässer 

Empfehlungen für andere Regionen:  
Vorangehender Infoabend mit ExpertInnen und BehördenvertreterInnen über rechtliche & naturschutzfachliche 
Rahmenbedingungen und die richtige Vorgehensweise bei der Wildbachpflege ist empfehlenswert; alle relevanten 
AkteurInnen und StakeholderInnen einbeziehen; Multiplikatoren nützen; Aktionen gemeindeweit ausschreiben 

                                                 
1 vgl. Excel-Formular „Monitoring der allgemeinen Leistungsindikatoren“  
2 alpiner Raum, Alpenvorland, östliches Flachland, Wälder, Ackerflächen, Grünland, Obstkulturen, Weingärten, städ-
tischer Siedlungsraum, ländlicher Siedlungsraum, Fließgewässer, stehende Gewässer  



 

     

Persönliches Statement des/der Modellregions-ManagerIn:  

Aus rechtl. Sicht bleibt die finanzielle & organisatorische Belastung der Wildbachpflege in vielen Fällen an den Ge-
meinden hängen (Verursacherprinzip greift nicht, höhere Gewalt). Da im alpinen Raum die kleinen Gemeinden eine 
sehr hohe Dichte an Wildbächen aufweisen (zB 60 km Wildbäche in der Gemeinde Sölk mit 1517 EW), ist diese Auf-
gabe kaum schaffbar. Gemeinsam mit der großartigen Unterstützung der BürgerInnen können zumindest die gefähr-
lichsten Stellen bei besiedelten Ortsteilen entschärft werden und Bewusstsein für Eigeninitiative geschärft werden. 

Ansprechperson:  

Name:  Dr. Natalie Prüggler 

E-Mail:  n.prueggler@klar-ennstal.at 

Tel.:  0660/6512128 

Weblink:  
http://www.klar-ennstal.at/wildbachpflege.html,  
http://www.klar-ennstal.at/wildbachausschneidaktion2022.html,  
http://www.klar-ennstal.at/wildbachausschneidaktion2023.html,  
http://www.klar-ennstal.at/wildbachausschneidaktionmoessna2023.html und  
http://www.klar-ennstal.at/f22121f6_f281_4f88_8ebf_34dc222dc0b5.html 

 

 

http://www.klar-ennstal.at/wildbachausschneidaktion2022.html
http://www.klar-ennstal.at/wildbachausschneidaktion2023.html
http://www.klar-ennstal.at/wildbachausschneidaktionmoessna2023.html

